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COVID-19: Rückwirkende Verwendung von  

steuerlichen Verlusten (Verlustrücktrag) 
 
 

Als Reaktion auf die negativen Auswirkungen 

im Zusammenhang mit COVID-19 wurde im 

Einkommensteuergesetz die Möglichkeit der 

rückwirkenden Verwendung von steuerlichen 

Verlusten eingeführt (Verlustrücktrag).  

Eine interessante Möglichkeit ist, den 

geschätzten steuerlichen Verlust 2020 bereits in 

der Steuererklärung 2019 geltend zu machen. 

Wir haben für Sie im Folgenden die 

wesentlichen Bestimmungen zusammengefasst. 

Verlustrücktrag - Bedingungen 

Die Möglichkeit des Verlustrücktrages besteht 

für steuerliche Verluste aus Besteuerungs-

perioden (Geschäftsjahren), welche nach dem 

30. Juni 2020 enden. 

Der steuerliche Verlust kann dabei 

rückwirkend für die zwei unmittelbar 

vorhergehenden Besteuerungsperioden 

geltend gemacht werden. Damit kann 

nachträglich die Steuerbemessungsgrundlage 

(bzw. die Körperschaftsteuer) der beiden 

Vorperioden verringert werden. 

Die Höhe des auf diese Weise abziehbaren 

steuerlichen Verlustes beträgt maximal CZK 

30 Mio.  Wie und ob der Betrag auf die beiden 

Vorperioden aufgeteilt wird, liegt im 

Ermessen des Unternehmens. 

Geschätzter Verlust 2020 – unmittelbare 

Verwendung für 2019 

Es besteht die Möglichkeit, steuerliche 

Verluste, welche im Jahr 2020 entstehen, 

unmittelbar in der Steuererklärung 2019 

zu verwenden. 

Dabei ist es nicht erforderlich, auf den 

tatsächlichen Betrag des steuerlichen 

Verlustes 2020 zu warten, sondern es kann ein 

geschätzter Betrag für den voraussichtlichen 

steuerlichen Verlust 2020 verwendet werden.  

Dieser geschätzte Betrag kann dann direkt in 

der Steuererklärung 2019 abgezogen werden 

und vermindert somit die Steuerbemessungs-

grundlage 2019. 

Die Höhe des auf diese Weise abziehbaren 

steuerlichen Verlustes beträgt maximal CZK 

30 Mio. 

Wenn der tatsächliche steuerliche Verlust im 

Jahr 2020 niedriger als geschätzt ausfällt, 

muss der Differenzbetrag der Steuer 

einschließlich der Verzugszinsen nachgezahlt 

werden. 
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Die Verwendung des im Jahr 2020 

entstandenen steuerlichen Verlustes für den 

steuerlichen Zeitraum 2018 ist erst nach 

Abgabe der Steuererklärung für das Jahr 2020 

möglich. 

Wie wird der Verlustrücktrag geltend 

gemacht? 

Die rückwirkende Geltendmachung des 

steuerlichen Verlustes erfolgt durch 

Einreichung einer nachträglichen 

Steuererklärung. Wenn die Steuer für die 

Vorperiode bereits bezahlt wurde, entsteht ein 

Steuerguthaben welches auf Antrag 

rückerstattet wird. 

Verlängerung der Frist für Steuerkontrollen 

Die Einführung der Möglichkeit der 

rückwirkenden Verwendung von steuerlichen  

 

 

 

 

Verlusten verlängert die Frist für die 

Durchführung von Steuerkontrollen durch 

das Finanzamt von derzeit fünf Jahren auf 

acht Jahre. 

Dabei kommt es nicht darauf an, ob 

steuerliche Verluste tatsächlich rückwirkend 

geltend gemacht werden oder nicht. 

Unternehmen können diese Fristverlängerung 

vermeiden, indem sie auf das Recht, 

steuerliche Verluste rückwirkend geltend zu 

machen, verzichten. 

Sehr gerne werden wir Ihnen bei der 

Durchführung des Verlustrücktrages 

behilflich sein. Für Fragen stehen wir sehr 

gerne zur Verfügung. 
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